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und einen guten
Rutsch ins neue
Jahr wünscht

V t n r rr s l,l l r t. R r( HTItl

V

die Redaktion.



I
oET Nr. 4/Dez€mbo.2000 27. Jährqans

Eßcheint 4 Maljähdich

Wir sogen dem ungerunden Douersilten im Büro den l(ompl rn. Gesund[eil ünd

liherr dürlen nkhl errl nocfi [eierotend ein lftemo sein. 8ei unt irl Sillon und

Slehen om relundenrthnellvertlcllboren S(hreihit gonr normol. Zur Ireude ollcr

rü(leüdmertgeploglen 8ü.omertden. (helt und ArbeitsmedirirRr rlnon oul.

Liebe Tum€rfemilie
Geschätzle Lesednnen und L€s€r

Nun neigt sich das Millennium6jahr scnon wi€dsr d€m End€ zu und Weihnacht€n
3t6hl vor der Tür. Überall wird emsig gebastelt und die feinston Guolzli geDacken.

Auch das Turn€rjahr mit dem kantonalen Tumß31 in Arton als Böh€punkt g€hÖrt der
V6rcangenheil sn. Es rvEr €in bo\N€gtes Jahr das mit HÖhan und Tiofen Überwundsn
wsrden kon 6. Jslzt schauen wir mit fdschem Elan dam 2001 €nlgegen-
lch hotfe, da$ gute Voßälze gotroffen werden und wi€der v€rmehrl die 6inon oder
anderen Vereindmitglieder in der Tumhall€ anzulr6ft6n sind.

lm Nämen sll6r RiegEn. sowie d€n VsranMorüichen der vereinsnsdlrichten,
wünscne ich lhnen ein besinnliclEs W€ihnachtsbst und €in 6dolgrorch6§ und
glockli:hes n€ues Jahr

Bssonders m€in6r Na&iolg€rin wünsche ich vi6l Mut und Zuv€rsichl in ihr6m n€uen

Präsidenlin Frau€nriege

J*.- ( i (

lillo(h Unlerloger onlordern ond/oder unreren §ltowroon betut[or.

AADORF
JOMA-Troding AG, Weiernslros5e 22, CH'8355 Aqdorf,

Telefon 05 3654I ll.fqx05 365 20 sr
http://www.iomo.leuwiGo.(om/

VEREINSNACHRICHTEN DES TURNVEREIN
ETTENHAUSEN
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sclon
Bünge

Vollevballrelse vom 11./12. November 2000

von Chndian Schaercr

052!'fi5 35 J5 Aodorf

Fahrsehor0e
Feüer E0ehea

Am Samstagmittag, den 11. Nov€mb.r
2000 besammelten sidr noun Aktiv-
spieler/innem des VBC Ettsnhäusen
zum lanqersehnlen Volloyballreßli.
Einmal mehr organisiede uns€ro Prä-
sldentin persönlich di$€s W€okond
und sorg,te sogär für schön$ Hsrtst-

Mit dem Zug reisten wir nach Luzem,
wo uns naci sinsm kulinatischen lm-
biss ([rc Donalß) sdDn €in sporüi-
char HöhopunK bevorstand. Deni6la
reservierte a/vsi Eadmintonplätss in
einer grossen Sporthalls, in der wir uns
in ausg€lo§ten Zweierteams spann6n-

Danceiooß zu bew6is€n, ln einer
,coolelf Disco im ob€rslen Stockw€*
des Penlhouse Hotels veßntlglen wir
uns dann bis in dia frilhen Morgon-
stunden. Nach diesem zw€it€n sporlli-
chen Tsil hätt6n dle m6asi6n Hunger
bekommen und so enlschlo$€n wir
uns ain weiter* M6l. uns auf dem
Hoimw€g kulinarisch vemöhnon zu

Laulend Verkehrskundekurse

SG GTR
lnh. R. Pländler, 6idg. dipt. nadioetekrrlkor

Trotr dem Sieg des Teams J6nny
Fusuchrigel Schaerü vwrd€n wir nichl
etrn€ den Rest des Ausflugs wie Si6g3r
behande[, sondem mil z.T. mis€rablsn
Schlatoerhältissen gestranl Mil dom
Bus tuhren wir naci dieser sportlich9n
Höchstleistung in di€ Jugendherbsrg€
von Luzem. Hier bgschlosssn wir. zum
Leidwesen Einzelner, sus ein6m
Sedser.s.hlaq €in nsun€r Chaoszim-

Näch dem tuin€n (l!l) Nächlessen aus
der hauseigenen Jugendh6öeEküch€
machten wir, sieben Frauan und zq€i
aodygua.ds, uns auf den Weg ins Lu-
zemer Nacltleben. ln der Se€bar im
E.dgeschoss des neuen, impo$nlen
Kunsl und Kong.esshaus von Luz6m
nahmen wir den Apörc zr 

'rns.Als nächstB §ücht6n wir 6in Lotal um
sndlich äuf Touren zu komm€n und um
uns€rs Sportlichkeil auf d6n

Nach einer kuzen Busfehrl und ain6m
klein€n Spaziarsano brachtB uß di€
Gondelbähn sicher 6uf dsn Hausberg
von Luz€m. Das Wettor z6igt€ sich
nicht mehr ganz von der schönston
S6ite wie am Samstag. Trolzdem or-
fr€uten wir uns an einigen wenigsn
Sonnsnstrahlen die sofo.l, nebsl ge-
mütlicnen Drinks, zu g€mütlichen
Stunden führten.
Üb€cchatt€t vom schlimm€n Seil-
bahnunglück in Östeneidr nshm6n wir
mn etfas mulmigem Gelühl die Ra-
lourlahrt in der sleilsten Zahnradbehn
Europas vom Elatus nach Alpnachstad
in Ansrifi. lm Zus reisten wir sm spätt
ren Nachmrttag müde ab€r zutisd6n
n€ch diesen violen sportlichen Eßig-
nissen nach Aadorf zurüct.

ln dsr Jugandh€rb€rge ang6kommeo,
bezogen alle ihre m€hr od€t vt,€nig6r
b€quemen Scnhfplätzelll Wenig6
Stunden später nahmen wil ,2i6mlich'
Blsq€ruht &n W6g auf don Pilalß in
AnSdff-

(
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AADO . BAHNHOFSTBASSE 18
8355 AADORF . TEL. 052 3652432

I

8355 Aadorl

052 365 24 A7

Fachgeschäft tür
Hl-Fl, Fernsehen und Video

Beralung, Verkauf
PromplerService
lnslallalion von Satellilenanlagen

Aadorf

Teleton 052 366 21 66

Öffnungszeiten
Mo - Fr. 8.30 - 12.00

13.30 - 18.30
Sa 8.30 - ,6.00
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Schreinerei lnnenausbau

Toni Baumgartner
y'lnnenausbau y' Küchen

y'Kundendienst y'Fenster

y'Reparaturen y'Schränke

y' Parkett, v-r.s-, s*,rr* + v*r€"r^

Tel.0s2 365 l7 9l Tel. 052 222 43 49
Fd 052 222 1980

Jahresbericht 199912000 13T,vereinsiahr)

von Dölf Frei. Präsident

( wie beieinem Jaht€sbs cht üblich, dEhe
ich auch heu6r das Rad der Zeil um ein
Jahr zurück und ersiatle Bedchl aus Mär
nerriegensictn 0b6r di6 vsqangenen 47
mlSlichen Tumwochen.

den wurde um Bälleund Plnktegetämpn.
Unsere {\,1ännerdeqler belegten am
Schlus den sechston Rang. Aberauch in
dq ddtton und in der fünften LEa standen
Tuner aus unseren Reihenzuemme. mn
Miiglieden aus dem rauslballverein im

Wsnn msn davoh ausgefi, dass ein T!m-
abend ca. d€iStunden dauerl so kosl*
bei uns eine Tumslu.de den einzelnen

Liebe Tumkameraden, liebe Gäste,

Selbstversländlich beteiligten wir uns auctr
wi€d6r sn der Hintsrthurgale. Hallenmeii
leehafr. Zwei Teäms spie[en in Etlen-
h€u5sn zusammen mit Bettwiesen, Thuc
doll, Tobel ,nd lüatzingen. Eine Equipe
gab in Sinach aü Platz ei ihr Besles.
Nach diesen Anlässe., die leider vorui*
gend nur vom hanen Kem unseßr Riege
besucht wurden, folgte am 11. iläz das

Dank sezielter Werbung aber sicner auch
Denk der jereils sehr gemü{ichen Almo-
sphäE veßuchten auch dieses Jahr nichl
wenls4 als 136 Jasserinnen und Jasse.
ihr Glock. Nach einer Umlrage ifi ve€an-
seien Jahr se iert6n wir heuer zum eB
ton Mal das Nahtessen vor dem eisendi-
.hen Turnier. lJnd e3 lohnt. sich. Die von
€uch gespendeten Kochen und vor allem
die Tonen landen nach den offlziellen Toil
Eisenden Absae und det Reingeinn
slieg om weiteE 300 aut 2838 F6nken.
Speziell eMähnen möchte ich elnmal
m€hr unseren HauploEanistor Bruno
Gmihder. Zusammen mit Eva isl er für
schöne PEis€, Nachtessen und däs Gan-
ze dtum herum veranlwor ich. Ganz hez-
Iichon Oank an Bruno und alls Hefer.
lm hervooaqenden s*hsten Rang plal-
a:efte sici unser Xa$ier Paul Huber, un-
mi(elbä. vor Senior P€ul Hefi,hann, Wei
teE 12 llrännefii€gler klassierlen sich L
s.hen Rang 21 und 120. lMe bei allen
unsEn Anlässen b€mänslo ich das sehr
spädiche tlitmachen derVereinskollegen.

.
-g

Vor einem Jahr bewegle uns vor allem die
SoEe über don bevorsleienden Millenni-
u0s,rechsel und Hoioßzenaden über
compureEbstürze bi6 hln zum we[lrnets
gäng machten die Ru.de. Zum Glück päs-
si6ne aber praktis.h gar nichls, lch vets
brachte den Jaheswechsel 6ü derBrand-
toEn und obedeolle mn die Reaktion der
Ettenhausner bei einem §omaustax;
ab6r l€ld6r passiene aoch nichls.

( I

lnnenpolitjsch slehl die wahldes Bunde$
ßtes ior den zuückketenden Oölf Ogi vor
derTüre. Au§senDoliljs.h machen sich die
Amerikaner mil Handnachzählen boi den
Präside.ie.wahlan lächerlich. Eveotuell
kann däs Endeqebnis im nächden JatF
rosbe.ichl bekannt gegeben werden.
Aber auch dio grosse solidadtät innerhalb
des SchwBizeNdks nsh den verhe+
,enden Unwetten im Wallis und im Tessin
hit der in Küze gesammellen mehrals 60
Millionen FEnken Sp€ndengeldern Uei-
ben mir nächhsllig in Erinnerlnq.

Docn jetn dff Reihe nach ar unseem

Auch im versansenen Jahr spblte eine
Mannschät in der Halleniausiballmeisier
schaff Kalego e senioEn- An dßi Absn-

BAURIEDL
neiErEGlEndcl
83sEAäihrl
Tel. 052 .368 OO 88
Fax 052 . 368 OO 80
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lhrPartnerlür
Solaranlagen

Heizkes5el-Sanierungen
Gas- und Oelkesrel

Wärmepumpen
aul Wunsch offeriert als

Geiamtpaket von A-2.

Haben 5ie Kalkprobleme,
dann komm€n sie zu uns,

wir lösen diese.

I

San itä re Anlagen, Heizungen

Neu- und lJmbauten

8356 Ettenhauren

Tel.052 36548 49
Far 052 3651334
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Nur eine Wocne spät€r stenden wir schon
wieder im EinsaE. Alle tL.rnenden Vereine
aus Etrenhausen waren fÜr die Bewirtong
der fast 1000 Genosenschalier än der
Gen€ralve.sammluns der Raiffeissnbank
Aadorl - Elgg vsrantuoniieh. Unter der
hervorragend6n Lailung von Sbfan Eisen-
ing hint€rliess Etienhausen enen sehr
gulen Eindruck und di€ 23 Männ€megler
erwinschaneten lür unsere Kasse weilere

Der Frühli.gsauslug mit mehrals 40 Teil-
nehmem filhne uns zum Hubelvedäg
nacn Frauenfeld. ln einer inte.essanten
Führunq durch die Redaklion und die P6-
duktionsdiums wurde uns ein Einblick in
die umlangEichen Aöeitsvorgängo einer
Dructe€i qewtihrl. So konnten Wr di6
Entslehung dsr Thurgaler zeitunq bis hin
zum Otuck und derVedeilung mlledeben.

Kant Tumfe§ in Aöon B6i misslichst..
wetre €rhältnissen gelang Lrnseßr Män-
nerieoe am Faustballt'rrnior der Voßtoss
bis ln den Final, Dorl musslen wir uns
d€nn eber §alenslein deutlich beugen. Zu
di6em sehr guten Ergebnis boigBtrsg€n
haben Ern§t, Klä!s, Roger, Edch und der

Bei hedichstern Wetter sland das a€it€
Wocnenonde dsnn lm Zeichen der Einzel
und Grupponwetkämpfe. UnseE sieben
Toihehmer erEichien im Einzel- und im
Gruppenw€tlkampl r*peklgble Resullate.
Gomäss E.nst wäre allerdings noch viel
mehr ddn gelegen. Die tapfeEn Sieben
ware. Matlhiäs, Roll, chnstian, Jülg, Ri-
chi, Bruno und Ernsl. Die$r sogar mh

Diess Mal nichl velgessen mÖchle ich dio
Käi'pftidner, WIIj Bickel stelhe sich zur
v6rt{rgung ünd musste vom Morgen früh
bis spät am Abend im EinsaE stehen.
GaE hsrzlichon Dank an dich und an alle
onseE Helter, welche in lrüheren Jahree
beichion nicil etuährt wurden.

Y st. Callerstr_ 66 CH-8352 Räterschen relF-ton o52 / 363 2122
oirenbadstr_ 3 CH-8488 Turbenthat Teteton 052 / 39422 22
Stationsstr. 50 N" , ,, str.) CH-8472 Seuzach Tetefon 052 / 335 15 25

REISEBÜRO PECO TOURS AC

Ferien mit PEco - ein Erlebni§

ä!t€

Mä dem Erwachen des FrÜhlinqs vedesten
wir lnsere Aklvitäten dann wieder ve,-

Am Hinrerthurgauer Kßisspieltag in Aa-
dod nähm€n 10 Männerdegler teil. Ets
gänzt wuden unseß Mannschsflen mil
Mitgli€dem des FaustballvereinE. Em§
und Ench fausteten aul Platz eins, Rogor,
Kläus Paul und ich aut Platz dcl walti,
Uß, RoiI und Bruno al, Platz fürf. Und
wieder einmal gab os 6inen Platzsieg 2u
leiem. Unser ,Drei" auf Platz filnf zeigie
all€n den Meister und spisit demzufolge
nä6hst* Jahr einen Platz höher. Hezli-
chs Gralulation an die Beleilist€n. Auch
auf Plarz drei musste nur einc Niedetuge
einkassi6ri weden, Hier resultiede der
zwEile SchlussE.g. Schweigerw$es da
schon aul Plalz eins. Gegen die junsen
Teams aus Afietrangen, Rlw und Wängi
wär es äussersl §chw€r zu besl6h€n. Der
Ionfre Schlus§rang genogle kolzdem, um
den dohend6n Abstieg zu vsrhindem.
Mangels Teilnehm€ndecs* gab cs an
den Faustball'Feldmeiste6ohafren k.in
eigenlliches Männefiegonteam alrs E!
tenhausen. Emst und ftj.h sPiehen in de.
di(en, Roger, Ro[ und ich in der vierten
!isa. Oas Resume, kein Aufsli€q, k€in

§ehr elfolgEich g€stell6l6 sich dann das
an ei Wochsnenden dlrchqefüh.te

Auch dieses Jahrmr die Männeüiegs am
1. August zosamrnen r.il dem Faustball-
ve€in für die Oqänbation des Spiol
nachmitt€gs und der Fedwinschan ver
art$iodlich. Das qule Wetter und sicher
aoch der wiedeüolte Pläuschnachmitlag
so€ten daJür, dass wiederum 2765 Fr
eMidschafret wden. Die 19 golei§let.n
Einsälz€ bssch6don unsorer Kasse weite

Am kantonalen Männeßpieltag, diesmal in
Amdswil, beteiligten wir uns mlt a€i
Ma.nschaflen. Oplimeles welter, schöns
te PläEe lnd käm ensche Etienhauser
sah msn aul Plalz d@i lnd eli was man
aurGrund des T.ainings,leisses nie erwar
ten dufte, trat ein. Das Fanionteam aul
Plalz dßi mussle ni6 uden durch und
siegle übeiesen. Nebsl Käse gab es arso
auch einen Plalzautsüeg zu f€iem. Dioses
Suporergebnis eßpielten sich E nst, Edoh,
Paul, Roger und dE markanie Vsrstärkung

Auch auf Platz 1 1 lief es *hr gul. Ein Sieg
mehr, und auch hier wäre ein AL.fstieg
Talsache geworden. Spoziell 6nrvähnen
möchte ich neben Kläus. Malihias und
Rolr unsd €ifris* Neumitglied Bonno, der
sponlan mitmachla und 3n diosem Sono-

(t

I taf^ fi,n***u,

Meister+ Brülisauer AG

I

Ihr spezialist für alle Reisen-
Sie wählen - wir organisieren -

Sie reisen und geniessen.



FITESCHREINEREI MOBELBAU

TEL. 052 365 22 74 . FAX 052 365 49 I I
ALOIS ZEHNDER . 8356 ETTENHAUSEN

Bauunternehmung GmbH
Baltelswil . Ettenhausen

Bei Kuzbesuchen in der Seniorennegc
tEul 66 mich zu sohen, mil welchem Ein-
satz da gespi€lt und €uch geiEeh wird.
lch bin ubezeugl, dass Tumer velchen es
in der jü.qeEn Riege elwas zu slreng ist,
bei den Alle.en auf ihß Rechnuns l(ämen.
Anstat dem T'rmen ,em zu bleiben lohnt
sich ein Besuch bei ds Seniorenriese äuf

Ein paarwerbendd Wone malchte ich auch
an die jüngers Garde dchten. oie
wöclrenllkhen Tunstunden sind nebsl der
atlsem6in6n Fnness Eqch als Abtr€chs-
lung :um Berufsal[ag gedacht. lch emF
linde es jedentalls so und treue mich aur
diese Abwechslungen. Nuta das Topan-
gebot fnr 50 F anken ein Jahr lanq il ge-
tdmmr 2u reden. G$undheit und Wohl-
belinden känn mil dem Besuch dos Tur-
n6ns nicht garadien weden, aber die
Voraüsselzungen ddu weden sicher ge-
schairen. ln diesem Sin.e fleue ich mich
im Jahr 2001 auf viela molivien6 und auf-
gestellte Männedumer in den Tumstun-

Fürdie bevoßtehende Adventszeit und fii.
das kommende Jahr wihsche ich Euch
lnd Euren Familien alles Gste.

V€.kauf, Reperatur + Wadung sämlllcfior Mar*6n

ffim
umm

Dodlfraata T

Po.ftch 12
8:i56 Ett nh.u.eh

Tel-lFax: 0521365 22 71

Batterie- und Pneuservice, Lenkgeometrie, Motordiagnose

I(

Bauen lst Vertrauenssache: Noubaulen -
Umbauten - Benovationen - Chemindebau (r
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tag sein€ €rsten Faustballsporsn abvet-
die E. Super, mach w€itorso!

Als Turnrahdzl€l \Mrda vo. einem Jatu daB
Gebiet El§as3 alserto€n. Uß zeiqb slch
lür die O€anisation verantwodlich. Alles
klapple pedeK. Wetter 

'/de 
im BildeÖuoh,

Reben 60 weit das Auge teichi, auss+
zeichneto Slimmung, heßlich€ H€imhhn
dlrch den Schwarzwald, das sind Eindrü-
cke die mich an dss unvergessliche Wo
chenend€ €rinnern. Uß, das war super. h
den Dank ein$hlie§s.n m&hto ich Addan
FEnk und Jülg. Sie beide sElen darür,
dass die ein,nalige Tu.nlahd mit schönen
Bildem und einem kuBeiligen Bodcht
auch al, dem lntomet nacnvo[zogen wets

oer R*t unseres VereinsjahEs vediel
dann im g€wohnlen Rah6en. Dem Nacht-
6ssen in Baltersil folgto der Kegelabend

Wie ich eingangs eMähnl habe. eßialtele
ich Beichl über das abqeschlos*ne Ver-
ei.sjahr. Aus meind Optik wä€n das dle
mafianlestBn Eßignisse des vergans+

Diese anläs$ haben wir rcr einem Jahr
im Jahßsp.ogBmm als Eckpunkt€ d€f-
niert. Oa ischen landen ab€r Monlag iür
Montag Tumstunden in und um unssrs
Tumhelre herum slatl. Fü mich jedes Mal
oi. Aulsleller nn ßbhem Enqaqemeni
unser€ Obedurner iro tz, tMlli, Armin, Urs
und Emst die Leklioncn gestellen,

Weibel



W r fuhren eine grosse

ft, -ols.ount-Preisen

Ielelon o52 365 22 84

Glnr-Glllorl GnDi l)orlrlruoilor
Der Glasladen für das besondere Geschenk

Neuwiesenzentrum Winte hur Hauptstrasse 23, Aadorf
Mo-Fr Oa 30:18.30 Mo ges.hlos*n
Oo 1a.3G21OO Di-Fr 09 @11.30/14 OG18.3OSa 0a mr6 00 Sa 09.@t2m

Wie in clen vergsngenen Jahren, ver
\NÖhnlan uns unsere wandorlercr such
im Millenniumsjahr 2000 mit ab!,v€cis-
lungsreicnen, inleressanlen und schö
nen wand€rung€n, Oi6 Toilnähme von
r€gelmässig 20 - 25 Kameraden dür-
Gn als Dank an di6 Wanderloiter fiir
das eusgewog€ne Programm b€lrach-

D€r Familbflausflug im Mai fiihrte die-
ses Jahr in d6n SchwEtzviEld zr
Deutscllands höchston Wassadällen
bei TnbeQ und die 8€si$tlgung von
Dooth6en-Glasbl6seroi/-Museum in
Wolbch. 8ei d€. B6r!flvend€rung im
Juni gings in die G€gend von Flims
über den H6henwEg S6drun - Tämins
mit Blick b€i Conn in dis 400 Meler tie-
fer g€legeno Rh€inschlucht.

Rückblickend suf das Wnt€rw8nder-
programm sei noch fostgehalten, d6ss
am 4. Januar w€gsn d€s Lothaßlurms
suf der Wanderunq von der Aumtihls
uJr Schür Wflenwil lauiand Umwege an

KaLrf genommen w6rdsn musslen, Be"
€indruckend war dss GarEe sllemal,
was €in solctur Sturm andchton k8nn.
Auch aül den Wandetungen in don
Kanlon€n Baselland, Z0ri$ und St
Gallen sahen wir in d6n Wäldem im-
merwieder massiv€ Schad€nsstoll6n,

Weil der 1. Algust auf 6in6n ersten
Dienslag im Monat f€|, oryanis'orle
Eug€n €ine Wanderung zum Buur6z-
moGe nadr Lachen Schönenbeß bei
Wängi. Wr war€n also 4-m€l ünl€r
,Konlrolle- uß6r€r Frauen.

Aufgeleilt in dr€i Etappen, die wahlwei-
se gewanded werdon konn16n, ,iihden
uns Fridolin und Morilz im Ausust über
den Suwarovwsg von SchrEnden zu
Vreni Schneider und zum Marlinsloch
nacn Elm.

Oie obligalsn Anlässe K€geln in Elgg
und Fischerhütlenhock sm Rtelsch-
bers (nochmals b*t€n D8nk an Erwin
und August Künzli) fohlt€n euch diss-
mal nichl im Wintomrogramm.

Wie bereits 6rwähnl, fiihrt€n unsere
Wandorungen w6d6rum h vorschie-
dene l(anton6, DBbei konntefl unter
anderem der Rundblick von d€n Aus-
sidtstümen t eüibeE, Albis und lrchel
genoss€n wErd€o. Zum Abschluss
gings nodmab jn di6 Bee6, von der
Schwggdp über dio Hochalp lladr Ur-

Als Novum wuds diesas Jahr such
lnserE küzeste Wand6rung durchge-
,ijhd. wegen henig€r Regenfälle am 4.
Juli mhrte §je vom E6sammlungsort
Bahnhof Aadorf dirEkt in die Linde zu
Kaffee und Gipfeli. Oi6 Voßchiebung
um 2 Tag€ lohnl6 §idl. Von N6ühau-
sen am Rheinrall f(lhrt€ uns Eug€n
vorbei an sehr allen Gr€nzstein6n mit
interessanlen Markierungon ins Klett-
gau. lm allgamein€n msinle as der
wettergott jedoci gut mit uns, konnlen
doch die Schkme fast reg6lmässig im
Rucksack belasson w€rd6n.

lm Nämen aller Tumerveleranen chnke
id1 dsn Wandsnshem nochmals bes-
tens filr die abwEcfulun$rerche Ges-
tallung d€s Jahrosprogrdmm€s. Jede
Wanderung ist immer n6u geplant und
rekognoszisrt. Es gibt k€ine Kopien
aus frilheren Jahren,

(r

(l

RAIFFEISEN

Die Bank, der man vertraut.
Rdifieisenb6nk Aadorf/Elgg/Schlstl

Ch6telsrrssse 1. a355 Aadorl
Tel.052/3680000
tux 052ß64 00 09

...dano i,r die Raifrei*nbank ni.ht
weitl Turner gewinnen mit K.äfi,
s.hwung u.d Haltung d€n Kranz. Wi.
überz.uqen dur.h Kompetenz und

Gebr,r.+M. Rurkstuhl
Bä.k.r. Kond tore

i?l .\rtu-l,;!.
4355 Ettenhausen

Wenn Turner zum
Handstand ansetzen...

Tum€rveleranen Aadorf / Ett€nhaulon

Rllckblick auf das lryande.iahr 2000

von A lte.l Egg e rs c h wi le t



salz bei der GV der Raitreisenbank
und d€r Tumerunte altung,
Willy Bickel verliest den Revisorenbe-
richt und besläligt die konekte R€ch-
nungslührung.
Die Jahresrechnung wird einstimmig
genehmigt.

nommen. Der neue MiEliedeftestand
belr:igt somit 48.

5. Jahr$berlchle

D6l detailliert€ Jahresbericht von Oölf
F.ei enlhält die wjchtigslen Höhepunk-
te des Vercinsjahres. Dahi sind vor
allem vorschiodens Fauslballtumaere,
das gut organisierte Preisjassen, die
GV der RaiffeBenbank, der Besuch
des Huber Verlases in Frauenfeld, das
Kantonale Tumlest in ro\arbon, die 1.
Auqusifei€r und nalüdici die Vereins-
.eise in'§ nahegelegene Elsass mit
soinen Kulturgütem und den Reben.
Zum Schluss ruft Dölfeinmal mehr alle
Männefüegler dazu aut dio Turnstun-
den fleissiger zu besucnen. Da eine
Tumstunde nur 50 Rappen kostet,
kann man nirgendwo anders günstiger
sich spodlich b€lätigen und hat das
gesellschaftliche noch dazu.

7. Genehmlgung Statutenrevisior
Dölf F.6ierklärt, warum man neue Sta-
tden aufgestellt hat. Man will ktlnflig
Ehrungen von vedienten Männer-
deglern d!rchmhreD.
Er schlägt folgendes Vorgehen \or,
das Punkt für Punkt durchg€gangen
wkd, und man sich zu Wod melden
soll, wenn was unklar isl oder Fragen
sind.
Einzig zu Punkt 14 gibl es Wortmel

Othmd Graf erläuted, dass die Fanan-
zen vom TV bei elner AunÖsung an
den Thurqauer Turnveöand sehen. Er
ist nichl sicher, ob der Vor§chlag von

Richi Zettnder nimmt an, dass ein
steuefterfreiler Verein das Geld tur
einen gutan Zweck verl/v€nden muss.
Man einigt sich, dass der Wodlaul so
stohen gelassen wird.
Die Siatutenrevision wird ejnslimmig
genehmigt

10. Wahlon
Unser Präsident Dölf Frei ist bereil.
lrolz Ankündiguog das Arnt als P€s!
dent abzugeben, ein w€iteres Jahr,
aber sicher das letae, als Präsident
un§er Voreinsschifi zu leiten. Roll
Pfster dankl ihm lür seine immense
Arhil im v€rgans€nen V3r€irsjahr und
übeneicht ihm ein Thurgauer Kislli. Mit
grossern Appläus wird DOlf in seinem
Amt bestätigt.
Dölf möchte zu dieser Wahl schon
noch etwas sagen. Er hat vor einem
Jahr seioen Rücktritt bekannt gegeben,
nur konnte er niemanden linden, der
das Veßinsschiff übemshmen würde.
Von ällen Angelragten bekäm er eine

Er isl aber dor Meinuns, jed€r könnle
dieses Amt übemehmen und deliniliv
in einem Jahr ist Schluss mit dem Plä-
siderd der Männerrise.
Für das zudcktretende Vorstandsmil
glied Mo tz Sprenger konnte Armin
Waltisperg s€wonnen w€rden. Die
re§tlichen l,litglieder des Vorstandes
und dis Rechnungsrevisoren stellen
sich ein weiteres Jahr zur Verrugung
und weden in globo wiedergewählt.

Als Vertrelung anderer Riegon können
Karin Eisenring, Rita Scramonzin, Ast
rid Weber, Oü,lmar Gmf und Kad Mül-

l.Appell
Der von Paul HLrber durchgefüh(e AP
psll ergibt, dass von 47 lüilgliedsr 31
anwesend §ind. Von 12 Mitgliedern
Iiegl eine Enlschuldigung vor, der Resl
fehlt unontschuldigt. Das absolut€
Mehr belftigt somit 16.

2. Stimmenzähler
Als Stimmenzähler werden vom Präsi
defllen Walli Rüegg und Peler Eitzin-
ser vo.se§.t sqen und von der ver-
sammlung einsiimmag gewählt.

Morilz Sprenger informiert, dass veF
schiedene Männerriegler den Schritt
ins TLrmen 2 macien sollten. Er e äu-
terl auch, dass bei lhnen nicht die vier
4F gelten, sondem die 4 B
Bewsgen, Begreifen, B€wahren, B€-
halten

8. Jahresbeitrsg
Der Vo.stand empfehlt, angesichts d€r
guien V€rmög€nslag€ des Vereins,
den Jahresbeitrag bei Fr 50.- bzw. Fr.
40.- für Senioren zu belassen. Auch
diesem Vorscirlaq wird ohne GeEen-
slimme zugestimmt.

11. Jahr6sprogramm

8ei der Frage 1- oder zlägige Reise
slimmt die Mehrheit llir 2 Tage. Von
den genannten Destioalionen Emmen-
tal und Waadt Gr€yezedand wird mit
12 zu 11 ftir das Emmental gestimmt.
Es konnte auch schon ein Organisator
gefunden werden, Uß, Gi6ler erklärt
sich bereit die Vereinsreise zu organi-

37. Generalve6ammlunq vom 24.11.00

wn Roll Pfrstea Aktuar

Mit einem guten Nachtessen beginnl
um 19.30 Uhr unse.e diesjährige Ge-
neralver§amrnlung. Mit viel Einsalz hat
Moritz und s€ine S€nioren den Mshr-
zweckraum hergerichtet. Aber das Es-
§en musste zuerst verdienl werden,
denn man musste das Fofldu€ zuerst
machen, bevor man es zu lülnde tuh-
ren konnte. Nach dem Nächtessen
eröffnet unser Präsident Dölf Frei um
20.15 uhr unsere 37. Generalver-
sammlung.

((

((

Die Be.ichte werden diskussionslos
und mä grossem Applaus genehmigl.

3. Trattandenliste
Die vorlieoende Traktandenlisie wird
ebenfalls einslimmig gen6hmigt

6. Jahresrechnung
Dor Kassi€r Pall Hlber erläuterl die
Jahresrechnung 2000. Sie schliesst mit
einem satlen Gewinn von über 4000.-
Franken ab. Dieses super Ergebnis
entsteht vor allom durcn unsere Ein-
nahmen aus dem Preisjassen, der 1.-
AuguslFeior und der erstmaligen Ein-

L Mutätionan
Aui dies6 GV ist 1 Au§tritt au§ unse-
r€rn Verein zu beklagen. Richi Hilty,
der nach Sl. Gallen umgezogen ist,
verlässt die Männeriege. Abor es kön-
nen auch 2 Neuointritte verzeichnet
werd6n. Es sind dies E'win stahel und
Benno Wechnet Beide weden mil
Applaus an del lvlännerrjege aufge-

4. Protokoll der leHen Generalver-

Das P.olokoll wird verles6n und mil
Applaus genehmigl.

-13-

Als gesellschafrlicher Anlass entschei
del sich eine Mehrheit ilr d€n Basuch
der Wass€rversorgung Zürich.



D€m vodiegenden Jahresprog€mm
mit allen übrigen V€ranstaltung€n wid
mit grossem Mehr :ugs§timmt.

12. Ehruflg€n
Für ieissigen Turnslundenbesuch
könn€n 4 Kame€don dor jüng€ren und
3 von den Ssnioren ein Tumorlöffsli in

Empfang nehmen. Moritz Sprcnger,
Roger Aubry und Paul Hermann b3i
den Senioren, sowi€ Rolf Pfisler, DÖll
Frci, Bruno Gmündsr und Welti RÜegg
bei den Jün96ren, b€lsgen dab€i die
vordeßten Plätz€i h€rzliche Gla|llsti

Döll Frsi badankt sich bei d€n Vortur
nem W]lli und &min für di€ toll€n
Tumstunden im vergangenen Voreins"
jahr. Als Ane*ennung for ihre gel6isl6-
te Arbeit erialt€n 3i€ 6in Pdsent und
ejne kleine Enlschädigung.
Rolf Pfster tur seinen Einsatz bei der
1. August'Fei6r, und all6 Vorstands'
milglieder für ihre Milarboil im vergan-
g€n€n Voreinsiahr kÖnnen €benfalls
ein Gesclonk von Oölf in Emphng

Erich Langenegger wid zur Geburt
s€in$ Tochter beglüc«wiinscht und
erhäh mr *inen Nachurchs sin Prä-

Zum Schluss dankt Dölf Froi Sonja
Pfster und Heidi Frei mit eioem Prä-
sent for ihren Einsalz i6 d6r Vorb€rsi-
tung und im Service an diesem Abond.

{eä1

t3. UmfEge, DivE s6s
Dölf ednnert noch an di€ Schulg6-
m€indeversammlung und den dortigen
Antrag auf Lsndkauf neben der Schul-
wi€se, Lrnd dass die Vereine g€schlos-
E3n hinter dem Antrag stehen §olltan.
Dölf gibl sbenfalls bekannt, dass die
Männ6 iege ein T'Shirt sp€ndiert und
man sich in die beslehende Lisle sin-
tragen soll.

Gold und Silber
schenken...

lm Namen der Gäste b€dsnkt sich Karl
llüllel mr die Einladung sowie die gute
Zusammenarbeit und wünscht der
I\,1änn€rri6ge w€itorhin alles Gute.

Dölf Frei beschli€sst dis Vorsammlung
um 21.45 Uhr mit einem Dank an
Bernd Z€hnder und Köbi Mathis f(ir
deo gespendeten Dessert und diesrnal
wi€dsrum mil einem sp€ziellen Vers.

t €nn's i de glisd€r zsdt und knackt
und s uf,irärtslauE z'sclnnitze machl
hilfr nod no Dulix umesdmierE und
üb€r s'alter lammenliere den sötsch
nöd am Mairtjg dsheime ume3iEe
D Obe.lumer bringet didr i do Hall6
Zschwitze frt macned dich det
d Riegeleite. und Tumstunde die sind

i \okia 62lO WAP-Handy
inkl. Gerprächszeitbonus von CHF 80.
inkl. Orange SIM-lGrte im Wert von C

o0
HF

RedaktionsschlussAusgabe 1/2001: 1. April 2001

Nokia 33tO Chat-Handy
inkl. Gesprächszeitbonus von CHF 8O.OO

inkl Orange SIM-Karte im Wert von CHF 4O.0O

a Tclckommunikation a Mobiltclefonie a Videospielc lPC, Nintenclo,

(3 Preispläne nach Wunrch, Abomindertdauer: 12 Monate)t
Multimedia-Shop

AFRA Weinbergstrasse l0
8356 Ettenhausen

qiM Tel:052 368 05 55
Fax: O52 368 05 5 I

t- eMail: info@afra.cheleclroni
. E DV Losungcn . Hard- und Software o Nctzwerke a Pc'Reparäturen/ Aufiüstungen
a lntcrnet Serviccs a Multimedia a TV a HiFi a Video a DVD a Sat Technik

1«

Orange Gold Pacl«

Orange Silver Pack

lrwylry.afra.ch-14-

inkl. Gold Number nach Wahl im Wert von CHF 300.00

{J Prciipläne na.h Wunrch, Abomindestclauer: l2 Monat€l



V A KT Turnen

An sohstdg, 25. Mv.nber 2000 .rwd-
tet h 2 Indi.ßr-546{s -.dn!li.h Pdr.i'
cid Liehhdd lnd lGri. Web.r - 14 e!qi.-
rige 9.o5s. lnd kl.iE IndioEr (Popi s lnit
ihren Kindern) in de. Turnholle ftrehhau-
sei- No.hden sich olle ousgiebig vo.g€-
stellt und mit .iPm hut.h HUGHI b€-
g.ikst hottcr, konrte die Peß. iE IndE-
re.lond begiiEn. Wie kohnr iEn wohl

ins Loid de. Indlorer? Mtürli.h zu Fuss.

Pe. Bohi uhd ,iir deh Flug2eogl Die Po-

pi'6 sind do stets *illkohln.e 'rrchs-
po.rhifi.l", Mol ouf Papi s Füs.er g.h.i,
ouf seireh S.hultern fla.g€n und wie eii
richtig€r Indiqpr .uf d.m Pdpirösslr

dur.h die Pnärie eiten. Wos gibt's schö"

Die üichste gefäh.h.h€ Mutprcb. wor
da! Kl.tlern. Wtihreid di€ kl€ihen lhdio-
e. gehütlich ,ir.hei (Fischlispiel) g€hen

kon.t ., hussten de grcssen IndidM
eapi &r9 Oae ho.hklsfian) .rkliirE.
und Aus3chou rc.h.teaageh Bärei holten.
Mdi kanh jo nie wissen ... EinzelE Väter
nu!!t.n 9d eh.hds hochkl.tte.n. da'
nat d.. lhgloobli.he l orenr rc.h bildlich
f erg.hdlten we.d.h konnte.

den dE (indd voi ihrcn Popi's d!.ch die
hdbe rurhholle g6chleif r. I

I
(

(<

,t

Ein echrer lidioE. brcucht mtüdich ein
stirnbqnd. eih. F.der uhd eire tolle
Kri€gsbemlung. G€lENeirig hobei si.h
Popi und Kind "@2i.rt'.

Fire rertzre s.hlüss.lstellz wdr dia F.l
s.nschlu.hl. Übe. eirc schMle Brncke
golt .i die Schh.hr 2ü ühe.qe.en, ul.
doh. d.i W6se.fdl hinunte.zugleit€n.

Die grcrse SdrehhöhL wrde g.nrinrah
oigepirs.ht u.d die "Ponbäre.' ((ctof-
fels@.k§), dE rich in der Höhlc wr-
st€ckt hielten, wlrden von den kLirei
Indidhe.h mit viel ApP.tii ve.h6cht.

Dareh 9ii9 s qb iE lidioierl6id, so .s
div..se l utprcben zu besteheh gqb. Z. g.

lttit &n Konu durch die eissehden
st.olllschlEllen fdhen. Un6er (onu - ei.
ungekehrt.s Oberteil ei@3 s.hredeh-
kon.ns ongEtrieben durch uhrErg€scho-

be.e Gymm§ti|sfabe - k4m nur hässig ih
Fohrr. Die kleiren IndioEr men jedoch

9lüctli.h.

De. 
^bschluss 

bild€te ein hinh+ kMti-
wr und .igeMillig ihp.oviri.rte. Indid-
Ertonz. Zu gute. Let, mrd.i 9or die
grossen uhd onschli€ss€nd die kleiEi In-
di.E. gef€sselr. Noch der g.gens.ltigen
BefEiuhg M.hten !i.h atL lndidE
üb.. do5 bereitst h.hde 'Suffet' her.
Einig. Indioier 3ollen sog@ Feuefl/osser
mitgEbmcht hob€n ... HUGHlll

Ihdioier s.nden ihe Botschoften nifi.lt
Rouchzei.h.h. crcsse und *leire Indiorer
hdbe. srch in diese. Techhik geübt und

haben ddzo ein Leintuch b€riitr. Di.s.s
wu.de zue.ir fa.hdn.i!.h gescharttclt
b€@. !i.h dic kleinen lidiop. droof3.t-
zei durften. Auf den Rduchwölkcheh $ur-

I

I

I-r II
I
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Hinterthuroauer Korbball-Meislerschaft 2000

van Stefan Eisennng, Obenumer

Für den ausgezsichnslen Einsatz je-
des einzelnen Spieleß möchle ich
mich sehr hezlich b€danken. Bis zum

TV Ettenhausen
(

lm Oktob€r fanden die alljähdichen
Koöballm€isteßchanen des Krcislum-
veöands HinlerthuQau statl. Durch
die höh6r6 Anzahl Am€ldungeo und
den grÖ3s€r6n Kreis im Vergleich zum
Vorjahr, konnto die Meisleßchafl wi€-
d€r in zw€i Kat6goden eing€tsilt w€r-
dsn, Kal A und Kat. B. Es starlolen
insgo§aml si€bzohn Mannschafren (9
in Kat A und 0 in Kal. B) sus z€hn
Verein€n. Wr warcn rnit einer Mann-
sdlsn in der Kal. B varlreten.

ohne Probleme milhsllen. Ungla.kli-
chen eise erhi€lten wir zehn Sekunden
vo. Schluss ein G€genko.b und vedo-
ren dies€s mit 2:1 und anstelle des
Ausgleides zum 2:2 musslen wir beim
lalzen Spiel den Plalz mil €iner 3:1
Niederlage verlasson. Alles geben,
lautete nun die Devise für die Frcalags-

We jedss Jahr, wude am oienslag
und Fr€ilag g€spielt. Da zum ersl6n
Mal mehr sls sechs Mannsch6llen in
ainer Katogoris slarteten, konnl6 96'
gen jede luannsch€lt nur ainmäl 96-
spielt w6rdon Es gsb also keine Vor-
und Rückrunde wie in den Voiahrcn.
Oi€ Dienstagsspiele begannsn äus-
s€rst edolgrcich, denn vom ersten
Spiel konnbn wir sämlliche Punkle aul
uns€r Konlo veÖuchen. Es sollten
ab€r leidsr die lotzten sein Oenn b€i
den w€itsrcn dr€i Spielen haten wir
enrredar P€.h od€r einfach zu sl.rk€
Gegn€r. Die zweile Partie vedo€n wir
klar mit 6:1. Bei den lotzlen beidBn
Games di€ssr Vorundo konnten wir

Leider kam alles ganz anders. Je spai-
ter der Freitagab€nd, desto bess€r un-
sere Gegner Da§ €r§ls von den drei
Spielen war r€sullatmässig das b€ste,
eine 3:1 Naed€dag€. B€i den anderen
beiden Spielen mlsslen wir die Punkte
klar abgeben. Schade, tralen wir doch
sehr rnotivierl sn um io der Rangliste
im Mittelfeld mitzuhalton. Da näch§tes
Jahr wieder di6 Tumerunlerhaltung
statttndet, können wir bei diesem TUF
nier elst ih Jahr 2002 wi€d8r milkimp
fen. Docj' tur dies€ Maist€rscnat neh-
men wi. uns einig6s vo

13 Pkt
11 Pkl
10 Pkt

6 Pkt

2. ry Batorswil2
3. TV Thundort
4. TV Dussnang Oberw. 2

16

6. TV MäNil3 4 Pkl
7. ry Etenhaus€n 2Pkl
I ry Dussnang Oberw.30 Pkl

Klausfeior - Fr€itao.8. Oozomber 2000

Ett6nhausen

I
Am Froitag, 8. Dezember 2000 wär es
dann such b€i uns wiedsr sow€it Der
Klausabend strnd vor der Tür und ean-
mal m6hr §tollten wir uns die Fiage,
kommt dar Klaus od€r kommt er nid1l,
Um 19.00 Uhrwar Trefipunkt im Schul-
haus in Ettenhausen. lllil den Autos
ging ss Richlung Wängi in d€n Wald.
Do.l ma.hten wir uns zu Fuss euf di6
Suche nach d€m Chlaus. Und siehe da,
er schion un§ bercils erwartel 2u ha-
ben. Miflen im wald wurden wir vom
Samichlaus und seinem G€hilfen

Natü ich hatte d€r Sahichlaus auch
einages auf dem Hez6n, was er unbe-
dingt loswerclen wollte. Lob und Tadel
mussten in Kauf gonommen werd€n,

Ales in Allem schoint dsr Chlaus mil
den Volleyballerinnen und Volleyballer
ab€f meh. als zufti6d6n zu s€in. Er be-
lohnle uns zum Abschluss mit Mandari-
n€n, Nüssen, Schoki und feinem Glüh-

Der anschliess6nde z'Nacht - ,Fondus
Chanoise ä discr6tion' - im Rest. PösUi in
Fischingen war ein voller Erfolg. Abg€-
rundet wud6 d6r g€mütliche Abend mil
€inem S.filummerttunk in der Cektail-
Bar

Ein her:liches Danksschön an Ka,in
Eis6ndng und J€nny Fusl, welch€ den
diesjährigen Chbusabend organasie.t

Dtu Redaktion wünscht nachüäqlich für die
zukunft a es cute.

den Mitgliedern der Mönnerriege

Albeft Zehndet (2.12.)
zufi 50. Geburtstag

und
Reinhad Herrmdhn (7. I 2.)

zum 60. Geburtstag

lüc
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Jugi lll-s.ß.Xlasse
SAMICHLAUSBESUCH - 7. Dezembsr

Wer keine Angst hatle vor dem Samichlaus, besammelte sich am lelzlen Donnerstag
um 17.00 Uhr beim Schützenhaus in Eltenhausen. ErslaunlicheMeiss hatten nur
ge€d€ 2 MädchenAngstund 6rschienen nichl zur Klausfeier.

Mit dem Velo mschten sich Sabina und Rolt mit der Schar auf den Weg zum
Bürgerclats, wo ich die Kids mit Getreinken begrüsste.

Nun die Frage, komml der Chlaus oder kommt er nichl?l? Er kaml Erstaunlich wie
visl der Claus über die Kinder wusslej wer macht im Tumen mit, wer isl anständig,
werlrälmtamm€., wer halfi nichl so seme aufräumen, wer isl vo.laul....-

Nur leider schien dar Samic.hlaus nicht alle sleich boeindruckl zu hab€n. WähEnd
die einien zäpplig und zum Teil €udr eiwas ängstlich und mit Respekt vor dem
Samichlaus stand6n, veßuchten die anderen, die ,Coolen' zu sprelen und wa.en

Zur Strafe/Belohnüng mussle anschliess€nd jedes Kind ein Spruchlein oder Lied
vorlrasen. Was da alles so zum Voßch€in kamlVon lustis üb€r ideenreich bis hin zu
doch ziemlich frech. Der Kaus aber lrug es mit FassrJng und belohnie die Kinder
sosarm( Nüssen Schokolade. Marda n€nelc elc

Mal schauen, ob der Chläus nächstes Jahr nur posiliv über die Tümer und
Tumerinnen der Jusi lll bencht€n kann.

(

(

-24- -21-

FBV Ettenhausen TG

Yon Karl Müller, Prisident Fauslballverein

folgreiclEn TraininsswheDende
St@lÖom $rl voft .reilel.

I Es reihachletl Und er§t sind wt deh
tr@h im Galten gesessen ud baba uns
von d.r hetsllich€n Sonne wämm l6en.
Die viel€n Deko6tionen in de. tldetr sol-
len m abd shon Mtte Novente! auf
Weihm.hten eiDstinmor dab€i mag ich
es nichl besonderlich, wem ich sclon we
chen im voraus an den 24. Dezember erin-
rcrt wrile. wsDn ich jedoct .b den eßIen
Adrent aten& all .!e Lichler in Bäuen
und Fenslem sehe, lomt von alleine

'osEihnach{ichc 
Stimmug auf So äeue

ich mich mit vielm luf de, ,'Chl3usmän",
dcn Adventsverkauf und die Ettenlauser
Adventife.st r. Allabendlich wird ein
neu€s leroter aufleEhten im Dorf üd da
odtr doIt die Türe züd s{menden Uh-
trunk seöfInet rioffentlich lockl dieser
schöne Vor*€iltnachlsbrauch auch chroni
sche Stubeihocker üch drausm utrd sei
es noch so bitier k lt. Ich jedenfaß A.ue
ni.n rll'vi.l. voMeihnachtlich.. (ontak-

te üd wür$he allen cine stirhm@gsvoue

Ettenhrüserinn.ü .n Trbellemnde in

Di. achl Natiomlliga A Maüschaffon
spielen voreßt ein. oinlache Qualifikati
oDsrunde, um dm in eiffi linal- und Ab-
sliegstude Meisler üd Absteiger auh-
machen Dass die zwilc Natiomlliga A
Saison ftrr die Ettenltauerinnen scltwisi-
ger werden kömte, mNtc maf, auigrund
der b@flicben und g€sundheillicha Prob-
leme d.r tuschtägenn fasl befürchle.. In
der letztq Halle$aiso! eßpielte sich Et-
tenl,aus.n immeftin die Bromedaille
Die e6te Spielrude Mde in Dietlilon
gEspielt Cleich zu Beginn bckamcn cs die
Enenhausimen mil dm lerztjährigen
Aufsleigerimen aus Wigoltingo zu tu,
die bercits in der vergdg.ne, Fcldsaisn
.h.n gulen Eindruck hi ellieser Gegm
die all elisch §dkü Wigoltinge.imen lal
sich der IBV Etteüawon *hr schwor,
zumal Etlenhausen im Ansüf a wnic
bsweeen lomle Zrei dernliche SaEveF
lute mit 7:15 und 915 fühnen ry .61etr
Niededage. In d.! zweiln B€gegurg g!-
gen RtWi komlc aich Enentuuse! vorerst
nicht neigem ud verlor den ersten Satz
kld nit ?:15. D€r zweile Satz *?r hart
Mkämpft ud €ndete knalp nit 17:19 a
gmlen von RIWL Gegpn Oluineen Mch-
re Etlenlauen nun endlich aufüd fand a
win E Spiel zurück. Die Ettennau§€rimen
komten nun wi.d.r m dio Leistugen des
eßten S&tus anlnüpfer Detr Ent$hei-

Erllenoeilteßchrft 2000/01
Der FBV Fnenhausen nimmt nit zehn

Team m dd diesjehrigetr Bällenmei$er-
schafr teil. Zielstzusen ue AufrtieS,
Ligerhall md Fimludmte,lnahme stel-
len hohe tuspdiche an die l,eistugsbe-
reitrhaft d.r F,ftenhauer Faustballer ud
IaEtballe.innen Die ENärtu.s€n des

IBv Ettarhause, ruher vor all€m auf dm
Dmfr NLA-Tea und d€r 2. Liga-
HedeMmschaft. Dio FauslballerimeD
und lauslballer haben sich e €ircm eF



dungsslz gewanne, sie mi! 15:9 und da-

mit auch das §piel.

Dic Agelseelalle Wilen aü AulE-
gwgsrl dor z*€iten Spi€lrunde. Mit ei-
nd fulmitruten Sbrt Angen die Etlen-
hauserimen C€gon Dedikon mit 4:0 in
Iilhrüg. Diesen Voßprung komtcn si€
lanee Zeit sut ve$tltm. Als sich dam
aber allavi€lc Eigenfeliler einschlichcq
kam Dietlikon inEe. besser ins Spiel. Vor
allcn die routini.rte. gegnedschen Ab-
wehrspielennDen waren der Grund fflr die

'lr'end.. Mit schön agestielten Ball.n
bß.htmsicilE Arexif inhe.vonagende
Atschlusposition€n, ws schlussenlich
zm 17:15 Sieg ffu Diellikon rciohte. Eine
umgek hne Situation im zweilen Sda
Diesmal w 6 Dielliton, da! von Begim
seg da Spielt diltierte und mit 15:11 for
sich .nrshied In der eiten Patie traf
Enenlauetr auf wallisellen, s€lches den
eßren Satz deülici füt 1518 ge1r€m. Dcr
zwene SaE verlief ausgeglichmer. Eilml
mehr warEn es aber individueue Ettenlau-
ser F.hler und zu wenig Druck im A!8ritr
di6 das Te3b ,uf die V.dicrcßlEs*
bachren. Mil 15i12 ging der Salz an wal-
lisellen. Io der lelren Spielrund€ lrcfisn
die Elteilauserinnen auf Embnch ud den
Tabclleneslen Schlieren. Inr eine bes*.e
Auseugslage in der AbstiecsMde mtuste
Ettsiausen zumindest die Parlie CEgen
Eobrach gewimen. Es spielton: Bitzer,
Langenauer. Malhis, Mlill.r, Slaiel, Wäge-

gegen Hinterfoßt mnnte Ettenhau*n 2

lüge Zeit eircm Rilclctard .ach. Vor
allem die kraftvollen Abschlosse der
Rloinlalerinnen bracltten Ettenhausen ir
arEe Nöte ud bei §eitenrc.hsel lasen die
EiDneimischen mit 12116 zurücl. ln der
zweiten Hälfte des Spiels stellten sich die
Etlenluusenüen jedoch bessü atf d4
gegrerische Spiel ein und nit einer SteiS+
rutrg im AIeitr komten da Spiel mit
33:30 sewonrcn werden. Auch d zweiten
Spiehag in vordemnlld lolipfie Etl€nltau-
sen 2 u di€ gllon lristugen der ersten

Runde an In der Panie gegen walli*llen
2 lagen die Ettenliausmnnen schon bei
§eitenwhs€l mit z*ölf Billen in lrcnl
ud gaben diosen klden vol§prüng dchl
m6hr ab. AEI gegen Enbhch 3 g€lang

den EttenlBusriDren eine sehr gute t je
tu.g Obwohl sie iü der zfunen Halbzen
etws abbarnen, sieglen §ie miI sechs Bäl
len voEpuE In de. näctElen Runde von
Mitte Januar steht dam d4 vorentshei-
deode Spiel gegen die Favorilimen von
Arnneg allfdm Prcgralm.

Dauetr 2. Liga: A0 der TnbelleNpit e

In Anbetracht der L€istresstdgerog ge-

gmüber der letztd Sabotr dü.fen die EF
wa.tungen iD das junge 2. Ligatem höhcr
angese wdeo. zehn 2. LiCr6-

M&mchaften starteten die Meisteßchaft
in EnenlaEn. Die juneen Enenlt!@rin"
nm Iatto dalei dje Möglichkeil, ihr Kön-
nen vor hcimischcm Publikum unter Be-
weis a nelld. Si. tatcn dies auf einddick-
liche Weise ln der €ßten Partie gegen

Di€tlikon 2 zeiSte vor ällem die Abrchr
eide stärke l..istu.g, sodass der gegn€ri-

schc tugriff a oft wirkungslos blie). Mit
45:38 siegte Ett€dhausen. In zweilen Spi.l

Ostschreia. Drden-E.lletrDeister-

Bereils zM neüten Male wrd die Ost-
cnreizr Damen-Uall€meistersch.Il
aus8etragm. trider nimmt nu ei!€ Mam-
sclaft aus d.r R.gion Si Gallen/Appedell
darin 1eil. Dis vddeDrlicht andererseils
aber auch die Stä*e des Thlr8aucr Da-
nenfaustbatls In ei Xalegorien spietm
ehl Mdtrshäften M Meisleßchaflt
punke. Die Vodnde wde in Mollheim
lusgetra8en. Der IBV Ettenhauen nimnt
mil zwi T.ams dalan teil. in de. x.tego-
rie A muste Ettenlaus.n I ohne ihre
Sledardm8reife.in auskommen. Es domi'
,ienen die Dsmen aus Wieollngen klar
ünd vetuiesen RIWI I &uf den ryeiteü
Plarz. Ett.nlalsa I uterlag RIwl md
den ünlerklassi8En Monttingen k@pp,

konffe sich dani aber eEg.r Wigollingen
sbigem uDd €iüen SaE gewimen. DaIür
0b.trdcht6 die NachüElsspielerimen
in der Kaleeorie B. Mit einer sliden Ab-
whrleistug ud erfolgreiohen Anspjelen

selzlen sich die Ette arseriden SEgen
Mollhein durch üd komten die Partien

Eesm RIWI 2 und Wisoltinsen 2 mit je
22-
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eüem S.egewiü und SaEvcdun bc.n-
den. In der Zwis.hcMglislc d.r Kar.gG
ric B sreht Ett@taen 2 u dd Spilr. und
tm daber dje Rücttu.L in dd KatcSori.

E.Een 2. Lig.: Etl.!h.us.D I TrD.Ud-

Nach dm leelj6üri8pn Absticg aus d..
i eneglomlen l. li8a stEbl d.s Fdion'
team den sfoniSpn wied.rautuicg !n.
Inlolge Weiteüildung nuss En hlaus.n
aüf §.inen $andaid§chlä8pr ReIo Bdndle
vezicha. SiEon Küd, der circn mchr
Donatigm Australien.lf.nlhalt d8.Üctd
iat, stand nur frr zEi Spi.ll88c zur V.F
füguns. Dafrr ist fflr die Hall.nsaiso. dcr
Nationalspieler Elmar Bonctli zu s.in m
Stmv.lein zurückgckehn. Am .ßtcn
Spicibg läuft ab.r nicht allcs Mn$hgc-
mä$. Mit eiDer komrahcn ManN.hffs-
Ieistu& .inem hcmEag.nden Argrir
ud ohIe Eigdfchld lcgto dic Ett Dltau-

s€r zwÜ eimn turiom St n hitr ud dc-
klNienen Wigoltingen oit 15:6. Unver-
näldlich &m d.r zwite SaE, *o nicnß
mchr Sing b.i den Ettcnhau§crn. Mr mn
gßd Mohc gelang $ ihn.q d2s Aßpi.l
wcg zu brhgd. So komlc, di. Wigoltin-
gcr im.r wiedcr mil shör hcr.Egtspi.l-
re, BäIo punkd Ns auch di. Ab&hr
nNh *hnnznc ud dq shon f6t obliga-
r. Du.hlänCpr i, dcr Mittc d6 Stl"ls
karn, w q u die Ett€.laus.r 8cs.h.-
llen. Mit 9:15 sirg der Salz an Wigoltin-
gen. Wu nun auf ei.c L.islbgs§lci8crung
im Enl$heidü8ssdz hoft., w]lIdc cnt-
täusht. Mit €iner desol3Ln Leistü8 und
vielen Eigenlehlcm ging Efcnhausen
we- ud tlmglos mit 4:15 untcr. In d.r

circ, Partie €§g!tr KEuliDgen begpn-

Dm die EttslalM wi.der s.hr mühooll.
Sic fanden nicht richtis ins Spiel üd mil
ciner Sdi. votr Eise.fchlcm slando sic
mit dem Rücken alr W6I{l. In dcr
Sc usrphe zei$en sic dM ilr wahres

Köd.n ünd sicgto r.it l5: 12. Dics. Slci
8cnin8 hiclr .ucü im z*ellcn sarz !o. Nach
dem Gleicüslaud von 4:4 bgco dic Encn-
haDrd mil .iD€r sch, guid Lßtung uwi-
der§let ich davon üd sic8l.n dcullich mil
15:6. AD z*ir.r Spicll.A in Krcuringc!
sbneten dic Etle.lEus mit cin.. pcrf.k-

rc! lri§tüar 8§EE! BenwiM l. Dic Ab-
Ehr, d.s Zuspicl üd dd Angritr harn+
d.n.& sodrss Ett nblllg gleich s.chs
Bill. vorlcgen konnL. Ml dißm sichc
En vo6Pruns neigcnc sich da Tcm
ulnd ud sicgle deutlicl mit l5:7. Ein nal
m.ltr kam och dies€tu Hoch da bckenlc
Ticl Als Bettwiesa €be.falh mn scchs

Bälla fthn., hÄuien sich dic Eflenhaer
Spiclf.hl4 Dd der Salz erng hit 9:15 an
den GeSncr lm Edscheidugsatz tomte
Ettenhäl:g voEßt an die lristunger aus

deD cr§cn Satz arkn0pfd. Als d.r Elt n-
hau§.r Aryiff das Anspiel nich mehr
wcgbracht , konhte Bettwiem auf Rmpo
elD &usgleichen. Kritbch mrdc .s for
E(6ll!u*n beiln Shde von 12:14, als
Bcttwi.*n zwi M.tchbäll. t€s8. Ab.r
mn Köffin ünd auch etMs Glück kehncn
dic Etcnlauser den Satz urd dd Spiel mil
16:14 ar ihrcn Ge§rd GIeicI lnit z*Ei
EiS.nfchlcrn sbrr.rcn di€ Eftnhäu§.. zum

eil.r Sprcl gEg6 Afreltesen 2. Post-

tEndcnd glichcD sie ss lEd gingd mil
l:2 in rre Ein mitcs EigerGhld ud
mit dcm ciEig.n *lhü ezielld Gütpo*t
ging AficlFegq *iede. nit 4:3 i. FIri-
rurga. w6 in abd folgtc, w.i!c
wohrc raüüalld.oonst?tion de, Encn-
haü§.r. Sic cnicta nu erPlDtlc hinlc.-
.inarder ürd st i8pn6 tch in circa *!n-
rcn SpiclEMh, dd dic Atr lba4er 0-
bcitupt nichts .DtgegElzusetza han.n.
Mir l5:4 gitrg dn Satz d Ettcnha$n. Im
zrcit n Salz Bm. sich Atrclt6ngen ja
doci wieder auf ud leislct. han! Cegm-
w.hr. Nach den Rampo s€chs l.ineb sich
Arclranscr den Luns voD fdrf Anspi.l-
fehlem in FolgE und EtleDlaüs€n fühno
,nil 11.6. ID dd EDdpha$ karn abcr Af-
fcllrrnsEb, reh darl Etlenluüt r Eigd-
f.ll.n! nocnmab b.drolJjch .üf l2:ll
hemn. 1r rLr SchlNpl4se zislc Elta-
lEucn ab.r N.rverstart. md sic6. nit
1513. We siclt s.ior säIEnd ds grlzen
Sljstr in d.r 2. Ug. .IziclwL, mrh
!r lct .n §picltag d€. Qualifrkrrioß.un-
dc Tdsacüa Wi8olfmgc! l, Affeltzrgen
2, B.ttwi€en uid EfldlElls I bei.ciim
di. Außtjcg$rdc a l. Ugr" Das gcz!i8-
t. Nirc.u dics.r M'lt8hten wü& §i-
chdlich ruch m dcr l- Uga frt .iicn Ml-
r.lf.ldplrtz 8Fno8o Ir €ßten spiel 8t8p!
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Kapo hafen die Ettenlüuser auf einen
lopnotivi€nen Ge$er. Allm vorm aig-
ten die Polizisten im Argnr cine henoF
Ggende kishDg. Han SEscblagen. An-
spielc und pdzis platziertc Abrchlüsw
bnchta die Ettenlauser eaü schdn ins

Schwitzen. Als Kapo mit ninf BÄlletr iD

Folge dic Iü1n.8 tü l218 lusbau.D koDn-
1c, sa} es fft Etleiiauen schlecht a6.
Dies kontn.n öer und SrnBEn sclbst mit
13:12 in lro Was nu. folgte, we Spu-
nug pu. KaPo punheic ci M.l üd
hane nun zlri Sslzbälle, die sie aber nicht
veNcrlor konnlen. Dafflr schaffte Efler-
haum Doch d6§ Umögüche üd si€gte
nit 16:14. Damit we die Luff beiD Ccg-
ner äber et@ dnüssa. lm zweiten Satz

zog Ettenhau§en dwidßt.nlich auf l0:4
davon und bnchlen den Sieg ttolz einiser
Eigenfehler sichcr übs die DistaB Das
unorfahene RIwl 3, gEbildet durclt Ju'
sodfaustballcr, mus in der 2. Liga teures
IihreEld ahlen. Schade für die lalentier
len ud lechisch hervorragEnd spielcndcn
Jügf.üsb3lls. Wilrde da Ted duch
erfalr€ne Fautballer veßttuh, '{E 

es ein
emstzuehrnender GeSrrer vor allcm di.
vielen Eigenfe er bringen die Riwiand
inmer wieder boffnüeslos ins Hinledref-
fen. Nicht viel b€ssr erging es itoen ge-

sen die Enenlds. Mil I5i8 und 15:10
giügen beid. Sate ar den rBv Ehedrau-
sm. HwoEuhebon bleiben da nü di6
renn Punlde in Sene filr Ett nltaen vom
3:8 Rückund 2um l3:8 Voßprog im
Milen Satz Durch Verl.tzungspech üd
ohre E!$tdarn angerletd, mu$te Wein-
f.lden die Panie Begcn Edenlausen nur ar
vien spielm. h der Grosshalle enr schwe-
dges Unlerfangcn, M ein Spiel ,r Sewin-
.en. Trolzdem hielten die Weinleldd das

Spiel lange Zeit offe!. Eßl in der Schlue
ph6. s.lzre sich Etteonausen ab und sjegle
mit 15:9. In z$€ilen Satz startet€n die
Ettenlausen toMentrierter ud sieglen
vordient. Schor heute eichnet sich ab,

d6s die Aufstje8sspclc äussst han um-
känpft seiD werden urd das wiederurn
a@h ein oüenlchm Gtück zm Außties
d@gEnören wird. Iür EttenhalseD Aiel-
t.: Bieer, Boreni, Gijticlr Hub.r, Müller,

l. Ligr: W€gen 6 }lioNbnleo i! der

LediSlich wgen whs felileuden Büllen
mu§s Ettoihauen 2 h den euren apfel
beisse. und die Abstiegsrude bemelen.
veßrändich die Efftäuchurg bei den

spi€lem, denn sie hatten ihr B.s1es geg+
ben ünd teil*is sehr gule Panien gezeigt.

Doch bereits in de.3. Liga wird Fau§ball
auf einem b€ehllich hohen Niveau g+
spielt Umso schwieriger ist €s, da saru
vome mit zu spielen. Dd Drinlisätem ales

fBV Ettenhauen wollte sich €ines Platz in
der AufsliegsMde lDlo. im Starlspiel 1r.f
der FBv EttenhaEen 2 &f Thudod ei.
nen Aufsliegskddidaler ud glcichzeitjg
ersten haden Prillslein zu vielc Eigenfeh-
l€. in Arspiel vemsichertetr die Mdh'
schafl abe! deBrt, das si€ Die iß Spiel
kd. zudm spielte d€r Thundorfer An-
griffsehr efilzi€nt üd selzte die Enenhäu-
ser daumd utü Druck. lvrrl 6: 15 giag der
Salz !n Thu ort Irn zweiten Tcilspiel
rd die Parlie lar8E zeit aüsgcglicher Die
fehl€nde Präzisio, im Ettcnnaus Aicriff
erlautte es dem Ge8r.rj.doch lünfhrlkle
hi'lereinddü a @ielen. D6 §aEergeb-
nis aon 11:15 zicle jedoch, dass filr di.
Efienhauser m.Ir drin gelegd sär.. Im
zweiten Spiel gogen Müllheim Nd. die
Mmshaft ugeslellt. Dmit tm die
Sicherheit im Team zurü6k urd di€ Mam-
schan ko@üe d die L€istugen d€r Vorbe
EihDgsspiele änknüpfen. Zu Beg,tD des

e6Ien Salzes bFchten sicl die Etbnnaüer
noch mil dmmen Eisenfehl€m selbff iß
Hinrerrretren Mit metueren Pünldm in
Folg. km daD aber die Wend€ a Gune
LD der Ettenlauser. §cl u§§.ndlich seüe
sich Ettenlau§en durch lid di. Pani€ €n-
det mir 2:0 ffir Eflenlausd 2. ArD zwi-
1etr Spiellas in der Aüedaltc in lrauenleld
lmf Ettonlaü*n 2 im eßtd Spiel aut
FmueDfeld i und dmit aufeinon G.gncr,
der einf.ch eine Numtr ztl gross we.
vor allen das prazise ud kBftvolle FEU-

erfelde. Angriffspiel machle den Etten-

iaulem stark a schaffon. Damit kM€tr
sie *lbd ni. .ichlL ins Spiel und d* .i"
ge.c Arg.ifi blieb matt. Beide särre gin-
gen mit 9:15 uad 7:15 deuflich e rEu€n-
fctd. Im zreiten Spiel geSEn Wigoltinget
2 glückte d.n Edeilla6em im dslm Saiz

( (
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nicht viel und Wi8oltingen sie81e mit 8:15.

Ah die En€.laDser im zw€iten $12 b€sser

stane&( snde! die jungEn Wigollinger
zushends nervöwr ud es mledicf.D ih_

ncn znkeiche Eigenfehler. Eltelhauetr

B*m mit l5:11 üd d€n Ent§.hddüge
satz klü mit l5:7. Im eßten Salz gegen

d.n Favoritln Atreltres€n 3 li*etr die

Ettcnhauser dm Gcetrtr keine Chanc. üd
siegtcn mit 1517. In zweilen Salz dm .in
umg€kehnes Bild. Achl Edenlrüser Ei
g.nfehler halfen A{IehrargeD zE 7:15

Revmcbe. Im Entscheidungssatz fing€n

sich die Ehenhau.r wiedel aüfünd hielten

die Pani€ bis zum Ende offen. Mit Uarcn
voneilen im Aneflff enßcireden die Af_

fclrreser aber d Ende die Bcge8rug
mit l5l2 für sich. Im zwilen Spi.l 8.go
RIWI 5 tumpffen die Ettenhauser wi€der

eross aulüd Sewannen nil l5r5 ud 15:8.

Somil nuste die Panie gegen SorneEwil

die Entsh.idung für die ADf" ode. At-
srie8sMde bringeL Im eßlen Salz zeigten

beidc T.ms ein Sutcs Spiel, welches mit
15:12 an So.leßwil ging. Im ryeileD Teil-
spiei warcn es vo. älleE die kurz geschla_

genen Segnen§chen Bälle, klche dic Et_

l.nhauser 8aM schön dücheindder wir_

belen üd fit U.nrlE srgler. Ah .uc1t

der Ängrir ohne genitgenden Druck agier-

te, Men die Yoneile auf Seilen des Geg-
neß. Mfi dem vdlust dieses Spieles vtr-
lasslen die Ettenlesd auch den Eiuug in
di. Aufniegsmde. Somll geht es for die

Etlenhauser dalu, u den rc§lichen drei
§pieltagen die LisEugehöriStcit a si-

chem. Es spietten: Aubry tängenegg*,
Müller, Scnrara WäEeli, Wismer.

Total 42 Mamch.nEn in vier Grupp€n
lersDchen in einem eßten S.hnt! die Auf-
stiegsspiele a erreichen. Aeh fü..ie Et-
telnaus gilt e§, dieses Zicl a €rEichen.
Dass bei den Senioren ein n@h eanz b€-
achtliches Niveau gespielt witd, und die

Ma.rßch.fletr inmer slüker werd€n. isl
allgemeh beka.nt. Diese Talsache n&hr
es filr dic zu@menge*trfeltc Etlenlüu-
ser Ma.nschaft Dicht einfacl, dtr l€lztjäh-
rigen guletr Fchslen §chlusBng a wie-
derhold. Die Scnioren hal.n sich jedo.h
seriös vofteleitet und werden veßuchen,

alem .in.n oder andercn Iavorito ein Bein
zu §tellm. Ettenhaüsen 3 in der 5. Ligä ünd
Ettenlasen 4 bei den Seniorei ,ligten
henorageode Irinungen. Die Nach'
mclsfaustballer i, dd 5. Lisa sieslen i,
<tro Spieler und mlsst€n trur gegen Thun-
dorf ein Unenlschieden in Kauf netmcn.
Bei don Senioren stehen zwei SieBE einem

Unentscl,iede. Bpgaüb€r.

Nrchwucnsoetutenchrften - Atl€ Et-
tenül8.r Toß io ile. Tiürlrund.
L der Nrchmchswettbewerb€n werden in
der flalle noch keine Schweiermeister
shaften ausgetmgcn. Es wed€n jedoch

Zonenmeistdsb&fler sespielt ts@its
am 15. MaL wird dic HalleE
Nachuchseisteßchat in der Ost-

sclweiz ausgdagen. Tolal Fhmen 4l
Manischafler in den Kategorien Mini I
lrd 2, Schül€r ulxl Jugend 1€jl. Mit 27
MalrNhaflen isl die R.gioD Thürgau ge-

ge!trbd Sl. Galldl/App€M.Ell $ark venre"
t€n. Di. vier teiln.hmende,r lcam§ d€s

FBV Ene.br$n koMler in allen vier
Kategonen übcreugen üd qualifizienm
sich §i. dic Finaludenteilnahme von Mit-
1e Dezehbd. In alen Kateeorien MiDi 2

ürd Sch0ler telesen dic MmshaQen

(
Eerre. 5. Lig. urd S. orer (Kleinbll-
le)
NaohMcisspielcr üd €rfalrene Faustbal-
ler bilde, drs EtEnnauer 5. Li88-Tem.

6.

'7

E

9
l3

14

2. Liga Meistel§chafr jn Kr€uzlinger
3. Liga Meisteßchaft jn FEuenfeld oder Wilen
NachmcheTumier in Rebsteitr
Soiorcr-MeislEMhaft in Ettenlaq*n
5. Liga MeineMhaft in B.tn iesen

2. Lieä MeisleMhaft in wilen
3. Liga Meist Mhalt in Mollhein odcr Boltigltofo
Dal1len-Meisteßcltalt NLA in DietlikoD

"2ü

B STUDER

I 165 45 65

Mounkinhike Renn\eb l.iathk,n - Citlbike Kindcrvek)

(

ELEKTRO iEE ucnt - Kraft - retefon

- 
ANI/.GEN Fürprcmpteund

R. SCHW E NDt IüArVlV pre,sgünstige Elektto'
8353 Elgg 8356 Ette nhausen lnstallationen

Te[.O5236611 OO O792131935 Fax05236611 01

Tre6. filrJung und Alt
Mlttwoch ganzar Tag
Donno6täg bis 14.00 Uhr

6clniclc 8356 Ett6nhäusen
Tel. 052 365 26 20

(

frafotttost

Emmy + Mlggu

,.::.Y$ry9Yriili-ir.
Icrnkstelle
Clualitäts-

Treibstoff
Cttenhousen
Landi Hagenbuch 3?i!lii,I."*'
T.Lfo. 052864 33 l1 Ll.l.x 052ß64 33 40

.;;ü.*:i::;+;& 1 ..r:-:

'@$.!i'11#:*s:%ilwLogerlrcrrrs
Kleintier- HFt Futter
Ctteahouseo
L.gErft e.r3 Ett€nhden Oef hunaF..itsn:
Di€n.taq: Ur.oO . 12.00 / 17,00 - l8,3O
§.m.trg: 09.00 - 12.00

:.;i;;;r;l:i:i lirili;ü llrlr;dl,

rüm



14.

11.
18.

3.
4.

10./ll.
23.
7.-14.
5.
6.

Miz
Mäz
Mäz
Mäz

Mai
Mii

Ducn-M.tt€rschali 2. Liga i, Schliercn
3. Li8ä Meisterschafi in Bischofszell oder Wilen
ortqchweiar-Ddemeislerscisft
Däm.n-Meisl€ßchaft NLA id EDbrsch
DarneFM€ist€ßchaft 2. Ligs iD Scbliem
Intlmaüolal6 Tumier jn M€nningctr
Skit s

Trainingslager in ltalicn
2.-5. Ljg! Tc-M€istssclaä 1. Rud.
Da.olen-M.i$eßctüft NI-\ NLB und 2. LiSa

in Aaörf OrglDisator IBY Etteütülm
(

wintormoblerschaft 2000/2001
Erfolqreiche

Vol,eyballclub
Ettenhausen

Eegonnen hat unser€ WrtemeisteF
§chaits-Vorrunde mit dem Spiel in
Bürqlen g6g6n den Fry Bürgl€n und
die VBG Mütlheim. Trotz den Anfangs-
schwiodgkeiten (wir haben das eßte
Spi€l lsider wi. veßchlaian) geg6n
Bürglen konnt€n wj. uns gegon [,tüll
heim behaupt€n und ? PLrnkle nach

Hart mu§§len wir gegen die DR Volloy
BeE kämpten und schalflen es auch
hior, 2 Punkte ilr uns zu beanspru-
chen, nachdem wir beide Sälze ge-
Mnnen haiion L6id6r li6f e§ dann an-
schliessend gegen di€ DR Weinfelden
2 nicht mshr ganz so gut. Spieledsch
unledelen und ohne so originelle Ruf-
schreie wie "Hossa' hatlen wir leider
keine Chance, gegen die klar übede-
genen Weinfold6rinnen einen Salz zu

gewjnnen und musslen uns geschla-
gen geben.
Dslür li6f es uns am 3. Spielabend in
Loimbach umso besser Gegen Dozwil
und Oonzhalsen lbferton wir uns
spannende und nervenaufreibende
Matchst schatflsn wjr 6s doch b€i bei-
den Männschaflen €rsl im 3. S3lz. die
Gegner zu schlagen.

Mit den total I Punkten haben wi. eine
gute Ausgangslage liir die Rückrunde
im neuen Jahr. Hofen wir, dass wir ss
diese saison oinmal schailen, aurzu-
stBigen.

Ein hel-2lichss Dankeschön an Thomas
L€hner und Guido Zshndar, welcho
uns jeweils während den Spielabenden

Wir t'euen uns suf vjelo Fans fir uns€r Rückrundenspiel am

Oienstag, 06.02.2001 um 20,00 Uhr

in der Turnhalle Etlenhausen.

(

$turrl1ru (Sttrdpu+rr
Jeden 1. + 3. Donneßtag
im Monat musittlische
Unterhaftung

Ballardroom
gütbllrgerliche Küche
Menü6 auf Vorb€tellung

Auf lhren Besuch freuen sich Nicia + Marcel Tel. 052 365 16 9S

Wenn es

geht....
ums Büro einrichten

il

Bruno Sono AG Tolwiesenslrosse I 8,i04 Winrerthur
rel. O52 - 

"12 
92 25 Foxosz - 242 77 52

luuncÄirinEt
]lo1;z:rÄI 3

Paul Baumgartner AG
Holzbau
Architekturbüro
8356 Ettenhausen
Telefon 052 365 22 36

Die gesamte Turnerfamilie bedankt sich
herzlich bei allen lnserenten für die
Unterstützung der W-Nachrichten

(



Kontaktadressen der Riegen und Unterabteilungen

Chdsloph Krclz
Stefan Eisendng

365 45 00
365 20 30

Leitedn Turnon 2
Krin Baumgartner
Lisbeth Rupper

365 2E 53
365 17 93
365 3310

Männerriege Dirlf Frei
Emst Wägeli
UrsGisler

365 24 71
365 25 72
365 39 37

Volleyball PEsidenlin
Trainer

Dienstag§-Tumen L€ner

llruKl-Tumen Leilerinnen

KinderTurnen Leiterin

Moilz Sprenger
Willy Bickel

365 23 38
36519 77
365 35 85

Trainerin 2

Kad MülleFliechti
Emsl Wägela

365 24 9l
365 25 72
365 34 54

(

O6ni6la Müller
GuidoZehnder

365 24 91
365 22 86

Jugend.iege
Mädchen und
Knaben

1-12

3t4
5./6

lrarlies Nydegger
No6€rt Klaus
Danieta Mütter

365 29 66
365 41 57
§5 24 91

365 27 14
365 47 37

365 18 56 (

Earbara Brunner 365 49 46
Rai.slr. 26, 8356 Etlenhausen
barbara.brunner@mydiax.ch

Trudi Huber 345 MzO
Büelslr. 10. 8356 Eflenhau§en

Tel.052 365 23 01

(

Neu und Umbaut-an

Zimmereiarbeten

/4IJGUST GRAF IIOIZMU
$56 EflENMUSEN

dietrich+ ag
Te . 052-243 03 00

Fax 052-243 03 55

Wir drucken und kopieren alles für Sie.

Geburts- und Vermählungsanzeigen, Prospekte,
Geschäfts- und Vereinsdrucksachen

zu lairen Preisen.

Frauenfelderstrasse 21a, 8404 Oberwinterthur
(beim Bahnhof Oberi, KüblerHaus, 2. Stock)

Ouido Fisch

ryE-Nachr. RedaKion

(



PP,

S3S6Ettenhausen

ü"

NEU: Scholl ProSport-Bandagen
füt optiEalcn llalt uad angclrchtn.n Tragkomfort

@J
tnhaberBeat Meile
Dorfstrasse 30
Ettenhausen-Aadof

T el. 052 - 365 23 07

Getränke
Baumgartner

Rampenverkauf
DromDter und stinstiser
Hausfieferdienit

Festbelieferung

(

(

FOR,IEL
IKB
BR'TUGT

'HRGEI,D'T
FORir!

[3 ll"'il1ä'i'iru""r

SCHLAPPE FINANZEII| ?...

TKB

dorf apotheke drogerie


